
Protokoll Kommunaler Behindertenbeirat

06.05.2021; 17:00 bis 18:00 Uhr

Ort: Videokonferenz

Anwesende: 11 Mitglieder und stellvertretende Mitglieder und Frau Böhnki

8 Stimmberechtigte angeschlossen

1. Begrüßung, Feststellung Beschlussfähigkeit und Bestätigung der Tagesordnung

Einstimmig die Tagesordnung bestätigt

2. Protokollkontrolle zur Sitzung 01.04.2021

Einstimmig bestätigt

3. Generalsanierung des DNT

Herr Elschner gibt einen Überblick über den Stand der Planung zu den Umbaumaßnahmen
des DNT. Im Bauausschuss wurde erläutert, dass die Planung aus den vergangenen
Jahren nicht mehr relevant ist, da jetzt Bundesmittel im bedeutend größerem Umfang zur
Verfügung stehen. Die umfassende Sanierung ist für den Zeitraum 2023 bis 2026
vorgesehen. Momentan werden Machbarkeitsstudien erstellt.

4. Aufruf zur Auswertung des Winterdienstes

Dieses Thema wird im Stadtrat diskutiert. Deshalb sind alle aufgerufen, Ihre Hinweise und
Kritik zur letzten großen Schneeräumungsaktion einzubringen. Dazu bitten wir alle, ihre
Hinweise als kurze Stichworte bis zum 15.05.2021 an Frau Böhnki zu schreiben. Bitte
kurz, eindeutig und möglichst konkret (es darf auch mit Straßenangaben sein). Dort
werden die Hinweise gebündelt und an das Büro des Oberbürgermeisters weitergereicht.

5. Weimar-West Begehung zur Bürgerbefragung hinsichtlich der Barrierefreiheit im
Quartier

Frau Hamann und Frau Böhnki berichten von der Begehung. Es wurden eine Vielzahl von
kleineren und größeren Mängeln festgestellt. Grundhafte Sanierungen im Gebiet sind
kurzfristig nicht in Sicht (frühestens ab 2030). Jetzt werden die zusammengestellten
Hinweise untersucht, welche Maßnahmen kurzfristig mit geringen Mitteln, welche im
Rahmen von geplant anstehenden Baumaßnahmen und welche langfristig umgesetzt
werden können.

Die Eingangssituation zum Ärztehaus war ebenfalls Thema. Der Quartiersmanager von
Weimar West hatte sich schon an die Klinik gewendet und die Situation der schwer
öffnenden Tür geschildert. Die Klinik hat die Entscheidung bewusst getroffen, keine
automatisch öffnende Tür einzubauen. Die Situation wird auch nicht als Problem gesehen,
da nach anfänglichen Schwierigkeiten jetzt keine Beschwerden mehr kommen.



Frau Hamann hat angeboten noch einmal ein Schreiben vom Ortschaftsrat an die Klinik zu
senden. Herr Elschner und Frau Böhnki werden ein Schreiben vom Beirat und der
Beauftragten aufsetzen. Die Gäste des Hauses, die hier eine Schwierigkeit sehen, sollten
das Anliegen direkt als Betroffene in den Praxen und gegenüber der Klinikleitung
vorbringen. Ansprechpartnerin ist hierfür
Frau Gabriele Grosam

Leiterin MVZ

Gesundheitszentrum Weimar GmbH

Henry-van-de-Velde Straße 2

99425 Weimar

6. Sonstiges

a. Fehler im neuen „Baufahrplanheft“ des ÖPNV

Frau Himmel-Münch hat Fehler bei der Kennzeichnung einiger Haltestellen als
barrierefrei festgestellt. Alle sind aufgerufen solche falschen Kennzeichnungen
schriftlich (mit Nennung der Haltestelle, Linie, Fahrtrichtung) an Frau Böhnki zu
geben. Sie wird diese bündeln und an die Stadtwerke geben. Fehlerhaft, als
barrierefrei gekennzeichnet, sind nicht nur einige Ersatzhalte-, sondern auch
reguläre Haltestellen. Ohne Fehlermeldung besteht daher die Gefahr, dass die
fehlerhafte Kennzeichnung in den regulären Fahrplan mit übernommen wird.

b. Veränderte Haltestellen vom Goetheplatz in die Coudraystraße

Die Haltestellen sind als Kompromisslösung anzusehen. Es ist kein Platz für
Wartehäuser oder Sitzplätze vorhanden. Die Verbreiterung der Warteflächen durch
Gitter über der Rabatte ist positiv zu werten. Eine einfachere Umsteigemöglichkeit
ist am Bahnhof, über den fast alle Linien gehen.

c. Impfzentren bzw. Impfsituation
Die Situation insgesamt hat sich verbessert. Die Organisation und der Umgang des
Personals im Impfzentrum Weimar wird allgemein gelobt.

d. Neuer Liniennetzplan
Es wird eine Arbeitsgruppe zur Erstellung des neuen Liniennetzplanes gegründet
werden. Hier werden die Stadtratsfraktionen beteiligt sein. Frau Butze wird die
Belange des Beirates in dieser Runde vertreten. Dazu wird die AG- die
Schwerpunkte bündeln und formulieren. Alle sind aufgefordert Hinweise an Frau
Butze oder Frau Böhnki zu senden.

e. Frau Eilenstein zur Tagespflege

Die Tagespflege der Diakonie kann betroffene Rollstuhlnutzende mit dem dafür
angeschafften Fahrzeug nicht mehr transportieren. Bitte um Hilfe in dieser
Angelegenheit.



Herr Elschner wird sich im Rahmen der EUTB mit diesem Problem befassen. Der
Pflegestützpunkt (Frau Benke) soll hinzugezogen werden.

f. Schwanseebadöffnung

Herr Elschner informiert. Die Öffnung muss dieses Jahr wieder unter
Coronabedingungen erfolgen. Bewährtes aus dem vergangenen Jahr soll
übernommen werden.

.

 Die nächste Sitzung soll am 03.06.2021 um 17:00 Uhr erfolgen.
Die Entscheidung ob als Videokonferenz oder als Sitzung kann erst kurzfristig erfolgen

Protokoll 07.05.2021

Ute Böhnki

Ulrike Richstein


